
20
TU Graz people  Nr. 48/2013-4

W I r  S I N D  t U  G r A Z

Preise, Auszeichnungen, Karriere
O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. rer. nat. Wolfgang MAASS, Institut für Grundlagen der Informationsverarbeitung, sowie Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Dieter 
SCHMALSTIEG, Institut für Maschinelles Sehen und Darstellen, wurden als neue Mitglieder in die größte Wissenschaftsakademie europas, die Acade-
mia europaea, aufgenommen.

O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Reinhard POSCH, Institut für Angewandte Informationsverarbeitung und Kommunikationstechnologie, wurde der Life-
time Achievement Award der eeMA („the european association for e-identiy and security“) verliehen.

Die Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft verlieh nach einstimmigem Beschluss des Vorstands und Genehmigung durch die Generalversammlung  
Ao.Univ.-Prof. a. D. Dipl.-Ing. Dr. nat. techn. Othmar NESTROy, Institut für Angewandte Geowissenschaften, bei ihrer Jahrestagung in rostock die 
ehrenmitgliedschaft der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft.

Mag. rer. nat. Dr. rer. nat. Daniela Anna ENGL, Institut für Angewandte Geowissenschaften, und Dipl.-Ing. Dr. techn. Florian LACKNER, Institut für 
experimentalphysik, wurde für ihre besonders gelungenen Dissertationen vom Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung der diesjährige 
Award of excellence verliehen. 

Dipl.-Ing. (FH) Dr. techn. Reinhard BRANDNER vom Institut für Holzbau und Holztechnologie wurde für seine Dissertation der renommierte  
Leo-Schörghuber-Preis der tU München zuerkannt.

Das Projekt „design your free local menu“, teil des Forschungsschwerpunkts „rUrBAN CItY“ am Institut für Architektur und Landschaft, eingereicht 
unter dem Projekttitel „Plant your city! – OPeN KItCHeN“ wurde mit dem Umwelt-Preis der Stadt Graz 2013 ausgezeichnet.

Im Zuge der Konferenz european Space Solutions wurden die Gewinner der 10th european Satellite Navigation Competition ausgezeichnet. Die Grazer 
Idee eNViGUArD von Dipl.-Ing. Dr. techn. Clemens STRAUSS (Institut für Geoinformation) und Dipl.-Ing. Gernot HOLLINGER (Institut für Fernerkun-
dung und Photogrammetrie) für eine saubere und sichere Umwelt wurde dabei als bester österreichischer Beitrag geehrt.

Dipl.-Ing. Johannes TäNDL vom Institut für Werkstoffkunde und Schweißtechnik erhielt für seine Diplomarbeit „Friction Stir Welding of Multilayered 
Steel“ den Magna Innovation Award in der Kategorie technologieinnovation. 

Philipp CLEMENT, Matthias FRIESSNIG BSc, Martin GRIESMAyER BSc, Lucas KLAUNZER BSc, Philipp REISCHL BSc, Dipl.-Ing. Gernot 
WOITSCH sowie Christoph ZAUNER BSc wurde ein FSI-Förder- bzw. FSI-Leistungsstipendium zuerkannt. Im rahmen dieser Stipendien werden her-
vorragende Diplom-, Master- und Doktorarbeiten ausgezeichnet. 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Gerhard HOLZAPFEL vom Institut für Biomechanik wurde der Congress Award Graz verliehen. er nahm den Preis in der 
Kategorie „Einmalig in Graz stattfindende Tagungen“ für die „8th European Solid Mechanics Conference“ (ESMC 2012) entgegen.

WER, WAS, WO?

Stefan Mangard 
ist seit 1. November 2013 Universitätsprofessor für It-Security and Cloud Computing.

„Die Schwerpunkte meiner Forschung liegen im Bereich der Absicherung von Daten und kryptogra-
phischen Schlüsseln in vernetzten mobilen Geräten, eingebetteten Systemen und RFIDs. Konkrete 
Themengebiete der Forschung sind Methoden zur Bedrohungsanalyse, sichere Systemarchitektu-
ren, Schutzmaßnahmen gegen Seitenkanalangriffe, effiziente und sichere Implementierungen von 
Kryptographie sowie die Modellierung und Verifikation von Sicherheitseigenschaften.“

Geboren: 27. Februar 1978 in Schruns, Vorarlberg

Ausbildung:  
 � 1996 – 2002 Studium der telematik an der tU Graz
 � 2002 – 2004 Doktoratsstudium telematik (Promotion 2004) 

Beruflicher Werdegang: 
 � 2001 – 2004 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der tU Graz
 � 2004 – 2007 Postdoctoral researcher an der tU Graz
 � 2007 – 2010 Security Specialist bei Infineon Technologies, München
 � 2008 – 2012 Lehrauftrag „Sichere Implementierung kryptographischer Verfahren“  

 an der tU München
 � 2010 – 2013 Leitender Sicherheitsarchitekt für Chipkartenprodukte bei Infineon  

 technologies, München 
Persönliches: 
Freizeit/Hobbys: Wandern, Laufen, Mountainbiking 
Familie: verheiratet mit Valerie Mangard (AHS-Lehrerin für Französisch und Musik),  
tochter Carolina ist 5 Jahre, Sohn Paul ist 3 Jahre alt

NEUER PROFESSOR
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